
Pünktlich zu unserer ersten Wettkampfteilnahme in 
diesem Jahr sind unsere neuen Vereinsanzüge 
eingetroffen. Die Beschaffung war unter anderem 
auch durch eine Spende der Fa. HSE Weida 
möglich. Ein großes Dankeschön noch einmal 
dafür! 
Doch nun zum Turnier. Nach 
längerer Zeit gingen wir endlich 
wieder bei einem Turnier 
außerhalb Thüringens an den 
Start und das dann auch gleich 
mit einem ordentlichen Team. 
Beim 25. Nickelhütte Turnier im 
sächsischen Lößnitz wollten 6 
Kämpfer/innen um die 
Medaillen kämpfen und Emily 
Buchholz, Patryk Cwik sowie 
Elias Voigtmann verstärkten 
die Teams der Kampfrichter/innen. Für das 
Coachen waren an dem Tag Kiara Grieger und 
René Richter zuständig. Unsere Abteilungsleiterin 
Carmen Richter sorgte für die Schnappschüsse. 
Das Team komplettierten 
noch Clara Ramsauer und 
Ian Penzel, die zum 
Zuschauen bzw. Anfeuern 
mitgekommen waren. 
Das Turnier war sehr gut 
besetzt, über 300 
Kämpfer/innen waren 
angemeldet und da „nur“ auf 
4 Flächen gekämpft wurde, 
war uns klar, das wird wohl 
ein recht langer Tag werden. 
Mit Enie Schwichtenberg 
hatten wir eine Sportlerin am 
Start, für die es der erste 
Wettkampf überhaupt war. Kaum mehr Erfahrung 
hatten Nelly Götze und Valentina Schaller. Beide 
hatten beim Weihnachtsturnier 2024 erste 
Kampferfahrungen gesammelt. Der erste Start 
nach längerer „Mattenabstinenz“ war es für Sophie 
Buchholz. Lediglich Linus Lützkendorf und Odin 
Penzel waren etwas erfahrener. 

Trotz der fehlenden Mattenerfahrung machten 
unsere Teilnehmer/innen ihre Sache recht 
ordentlich. Was an diesem Tag allerdings noch 
etwas fehlte, war der richtige „Biss“ im Kampf. Die 
Kampfführung war mitunter zu verhalten, so dass 
die Techniken, die im Training immer gut 

funktionieren, auf der Fläche 
nicht zum gewünschten Erfolg 
führten. 
Ein hochspannendes 
Halbfinale lieferte Odin. In 
Runde 1 fand er zunächst nicht 
so richtig in den Kampf, gab 
dem Kontrahenten unnötige 
Gelegenheiten zum Punkten, 
ohne selbst erfolgreich zu sein. 
Dies änderte sich jedoch in der 
2. Runde. Zwar musste Odin 

wieder einen Rückstand hinnehmen, taute aber ab 
Mitte der Runde förmlich auf. Er holte den 
Rückstand furios auf, musste sich jedoch mit nur 
einem Punkt geschlagen geben. Schade, aber bei 
nächsten Mal wird die erste Runde nicht 
„verschlafen“ und dann klappt es auch mit dem 
Sieg. 
Neben vielen neuen Eindrücken sowie wieder 
mehr Kampferfahrung konnten auch alle eine 
Medaille mit nach Hause nehmen. Silber 
erreichten Nelly Götze und Valentina Schaller. 
Bronze wurde es bei Enie Schwichtenberg, 

Sophie Buchholz, Linus 
Lützkendorf und Odin 
Penzel. Jetzt heißt es fleißig 
weiter trainieren, um beim 
nächsten Wettkampf noch 
besser abzuschneiden und 
das im Training immer 
wieder geübte auch auf der 
Fläche anwenden zu 
können.  
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